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Wennmanaus dem
Baumarktkommt

enn man aus dem Rat-
haus kommt, ist man
klüger - sagt der Volks-

mund. Bei mir gilt das, sogar stärker
noch, auch für den Baumarkt. Die-
ser Tage ist daheim eine Stehlampe
mit Messing-standbein zu einerWa-
ckellampe mutiert. Ihrer runden
Fußplatte ist eines von zwei
Schräubchen abhanden gekom-
men. Also fahre ich mit dem Rest-
schräub chen zum Großenb aumer
Baumarkt. Dort wird eine charman-
te Eisenwaren-Expertin ftindig. Ich
nehme je rweivon den passenden
Exemplaren - das eine etwas kürzer,
das andere etwas länger als mein
M uster, dazu no ch rw ei Unterle g-
plättchen. Diesmal macht mich der
Kassenb on klüger: Die Schräub chen
heiß en Kreuzschlitzkopfs chraub en,
die Unterlegplättchen Fächerschei-
ben, und die Kreuzschlitzkopf-
schrauben werden nicht nach
Stückpreis, sondern nach Gewicht
berechnet. ZumBeispiel kosten die
kürzeren 61,20 Euro/kg,macht für
die beiden 0,003 kg-Schräubchen
0,lB Euro. Für meinen Gesamtein-
kauf zahle ich 56 Cent. Ich male mir
die Ersparnis gegenüber einem zu
Hilfe gerufenen Lamp enrestaurator
aus. Aber das ahnte ich schon vor
dem Baumarkt-Besuch. HOS


